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BEI UNS DIE VIELFALT DER BERGWELT GENIESSEN
Moderne 8er-Gondelbahnen bringen Sie in die Schönheit unserer Allgäuer Bergwelt.

Erfreuen Sie sich am Wandern und am Entdecken. Erleben und genießen Sie ein vielseitiges
Angebot zur individuellen Freizeitgestaltung.

facebook.com/huendle
facebook.com/imbergbahn

imbergbahn_und_huendlebahn
HUENDLE-IMBERG.DE

B E R G G E N U S S  
A L LG Ä U  V O M  F E I N S T E N
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  �AUSBLICK: 
ERWEITERTER GRENZVERKEHR 

Auch vor Ländergrenzen macht die Erweiterung des Busangebots keinen Halt.  
Im Rahmen eines Förderprojekts der Europäischen Union wird Ende 2023 auch die 
Buslinie zwischen Oberstaufen und Egg bzw. Krumbach in Vorarlberg, Österreich, 
verdichtet werden.

In Ergänzung ausgebaut wurde auch die Taktung der Linie 39 zwischen 
Oberstaufen Bahnhof und der Hündle Bergbahn. Diese wird nun zwischen 
8.35 Uhr und 17.50 Uhr nahezu im 30-Minuten-Takt angesteuert  
(mit Ausnahme der Revisionszeiten der Bergbahn).

RUNDE 1: 
STIESSBERG
» täglich 08.05 Uhr – 13.05 Uhr | 14.35 Uhr – 17.35 Uhr

Oberstaufen Bahnhof – Haus des Gastes (Tourist-Information) –  
Schloßstraße/Kapelle – Schloßberg – Allgäu Sonne – Stießberg/Willis – 
(über B308) Oberstaufen Bahnhof

Runde

1

RUNDE 2:
BUFLINGS/KALZHOFEN
» täglich 08.25 Uhr – 17.25 Uhr

Oberstaufen Bahnhof – Haus des Gastes (Tourist-Information) –  
Feuerwehrhaus – Pfalzen/Bavaria – Pfalzen/Am Silberbühl – Buflings – 
Kalzhofen – Kaufmarkt – H+ Hotel – Feuerwehrhaus – Haus des Gastes 
(Tourist-Information) – Oberstaufen Bahnhof

Runde

2

Fahrpläne zu diesen und allen weiteren Linien sowie eine  
generelle Übersicht der Bus- und Bahnanbindungen in und um 
Oberstaufen findest Du unter 

OBERSTAUFEN.DE/BUS-PARKEN
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A U F  S C H AT Z S U C H E  
M I T  D E N  M O U N T E E N S 

Eigentlich sollte nur gefeiert werden. Als sich im Herbst 2022 die Vertreter 
von Oberstaufen Tourismus sowie der Bergbahnen Hündle und Imberg mit 
Autor Marcel Naas und Creative Director Jörg Ihle im Imberghaus trafen, 
wollten sie anstoßen: auf den Erfolg des deutschlandweit ersten MounTeens-
Detektivwegs am Hündle.

Dann aber bemerkte Jörg in der Gaststube ein ausgestopftes Murmeltier: 
 „Es gibt hier Murmeltiere?“  „Früher gab es welche, in der Zeit, als hier noch ge-
schmuggelt wurde. Mittlerweile aber nicht mehr.“  „Hier wurde geschmuggelt?“ – 
„Na klar! Wir sind hier im Grenzgebiet zu Österreich, da waren so einige Schmugg-
lerbanden aktiv.“ – „Schmugglerbanden, hm? Das klingt ja nach einem neuen Fall 
für die MounTeens!“

Wenn Erwachsene zu Kindern werden

Ein kurzer Wortwechsel mit weitreichenden Folgen: Jörg und Marcel hielt es nicht 
mehr auf den Plätzen. Auch, wenn das Wetter sich an diesem Tag eher ungemüt-
lich zeigte, zogen sie direkt los ins Gelände. Sie kletterten über Felsen, versteckten 
sich hinter Bäumen, liefen hin und her. Kurzum: Sie betrachteten die Gegend mit 
den Augen eines Kindes. Was könnte hier passieren? Welchen Personen könnten die 
MounTeens am Imberg begegnen? Was passt in die Landschaft und zu Oberstaufen 
bzw. Steibis? Was könnte den Kindern Freude bereiten? Die erste Vision: Eine Kom-
bination aus Schmugglergeschichte und Indiana-Jones-Abenteuer. Wie wäre es, 
wenn die MounTeens am Imberg einen verlorenen Schmugglerschatz suchten? Die 
Marschrichtung war gesetzt, die Idee des zweiten MounTeens-Detektivwegs nicht 
mehr aufzuhalten. 

Um mehr über die Geschichte der Schmugglerei am Imberg zu erfahren, setzte sich 
Marcel mit Oberstaufens Altbürgermeister Walter Grath in Verbindung – und be-
gann zu schreiben. Mit Spannung legte er den ersten Entwurf seinen Kindern vor, 
die kritischsten Testleser bei all seinen Werken. „Könnten die Kinder, die den Weg 
gehen, nicht selbst ein Teil der Geschichte sein?“ Gute Idee! Fix wurde die Ge-
schichte umgewandelt, aus der Erzählung in dritter Person wurde eine Art Dreh-
buch mit direkter Ansprache.

Jörgs Gedanken hingegen kreisten um eine ganz andere Frage als die Erzählweise 
der Geschichte. Ihn, ebenso wie auch Thomas Lingg (Geschäftsführer der Berg-
bahn), ließ das Murmeltier nicht mehr los. Wie wäre es, wenn einer der flauschigen 
Nager den neuen Fall der MounTeens begleiten würde? Auch hier wurde nicht lan-
ge gefackelt. Imbi, das vorlaute und Schabernack treibende Murmeltier, erhielt eine 
Rolle in der Erzählung. Marcel schrieb, korrigierte und schrieb erneut. Das Ergebnis: 
Das MounTeens-Detektiv-Wanderbuch Der Schatz vom Imberg, der zweite Fall der 
Detektivbande in Oberstaufen.

V O N  M U R M E LT I E R E N  U N D  S C H M U G G L E R B A N D E N :  D I E  M O U N -
T E E N S  K O M M E N  E R N E U T  N A C H  O B E R S TA U F E N .  W I E  A U S  E I N E R 
G E M Ü T L I C H E N  H Ü T T E N E I N K E H R  E I N  G R O S S P R O J E K T  W U R D E .

Seit Sommer 2022 
können Kinder und 

Jugendliche zwischen 
6 und 14 Jahren im 

Zuge einer modernen, 
multimedial aufberei-
teten Schnitzeljagd, 
gemeinsam mit den 

MounTeens – die vier 
jugendlichen Roman-
helden Lena, Matteo, 

Sam und Amélie – den 
Detektivfall ,In der 
Falle des Wilderers' 

lösen.

Ausgestattet mit dem 
exklusiven Detektiv-
Wanderbuch geht es 
zum Startpunkt des 

Weges. Unterwegs war-
ten 14 Rätselstationen 
auf die Kids und ihre 

Eltern. An jeder dieser 
Stationen lesen die 

Nachwuchs-Detektive 
das zugehörige Kapitel 

im Buch oder lassen 
es, via QR-Code, vom 
Smartphone vorlesen. 
Jedes Rätsel hat einen 
Buchstaben oder eine 
Zahl zur Lösung, der 

bzw. die in das Detek-
tiv-Wanderbuch notiert 
wird. Aneinandergereiht 
ergeben diese am Ende 

einen Lösungscode. 
Ergänzt werden die 

Rätselstationen durch 
sechs weitere Stationen 

mit Bewegungs- und 
Spielangeboten.
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Für die Visualisierung des Erzählten suchte das Team Referenzen. Ein Ordner füllte 
sich mit Bildern der Nagelfluhkette, von Bergsportler:innen, Kuhschellen, Gondeln, 
Alphornbläser:innen etc. Erste Illustrationen der Charaktere wurden erstellt und 
immer wieder angepasst. Tragevarianten von Hosenträgern wurden dabei ebenso
kritisch diskutiert wie Muster von Hemden und Bartformen. Zugleich entstand das 
Buchcover, welches das Innere einer Hütte zeigt. Dort befindet sich neben einigen
alten Utensilien der verschwundene Schatz.

Allgäuer Holz trifft auf japanische Verarbeitung

Für die Konzeptionierung der Rätselposten drehte Jörg zusammen mit Thomas eine 
zweite Runde am Imberg, durch den ersten Schnee der Wintersaison. Postentafeln, 
wie man sie von Themenwegen kennt, wurden bald verworfen. Dem Schatz-Motiv 
folgend sollten lieber Truhen oder Kisten am Wegesrand stehen, „die einst von den 
Schmugglern zurückgelassen werden mussten“, so die Idee von Jörg. Und auch das 
klassische Frage-Antwort-Spiel war ihm nicht genug: „Wir bauen Murmelbahnen.“ 
Das Spielprinzip: Mithilfe einer Holzmurmel werden Symbole ‚erspielt‘, die aneinan-
dergereiht den Lösungscode ergeben, der am Ende zum verschwundenen Schatz 
führt.

Alles in allem eine ganz schöne Tüftelei. An die Schatzkisten beispielsweise war 
eine ganze Liste Bedingungen geknüpft: Sie sollten Wind und Wetter standhalten, 
ebenso wie der dauernden mechanischen Belastung durch häufiges Öffnen und 
Schließen. Der Deckel sollte sanft schließen, um Verletzungen durch Einklemmen zu
verhindern. Und gut aussehen sollten sie obendrein natürlich auch. Sonderanferti-
gungen mussten her! Der regionale Zimmerer Rainer Wägele erstellte in liebevoller 
Präzision jede einzelne Truhe. Für die Holzbearbeitung wählte er die japanische
Technik Yakisugi und imprägnierte das Holz anschließend zusätzlich, damit auch ja
kein Regentropfen den Weg ins Innere findet.

Parallel war eine ganze Horde Bergbahnmitarbeiter am Berg unterwegs, mit gro-
ßem und kleinem Gerät. Da wurden Wege befestigt, Murmelbahnen gezimmert und 
Murmeltiere geschnitzt, die gezeichneten Charaktere als Personentafeln in Lebens-
größe quasi zum Leben erweckt und noch viele weitere Kleinigkeiten entwickelt
und gebastelt – all das, um bis zum Sommer 2023 das neue MounTeens-Abenteuer 
am Imberg entstehen zu lassen…

Wahre Meisterstücke 
der Handwerkskunst: 
In den Schatzkisten am 
neuen MounTeens-Weg 
stecken einige Stunden 
Tüftelei und Arbeit.

linkes Bild:
Buchcover, gestaltet 
von Vesselin Kashev 
rechtes Bild:
Illustrationen von Tael 
Gomes
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Autofrei im Urlaub: Ein Wunsch vieler Gäste, dem Oberstaufen gerne nachkommen 
möchte. Dafür arbeiten die Vertreter von Oberstaufen Tourismus, gemeinsam mit
der Gemeinde, dem Landratsamt Oberallgäu und den örtlichen Busunternehmen, 
an Lösungsansätzen und Optimierungsoptionen für ein zielgerichtetes ÖPNV-An-
gebot. Das wichtigste vorweg: Mit der Gästekarte gilt auf (beinahe) allen Buslinien 
in und um Oberstaufen freie Fahrt!

Am Wochenende abends länger mobil

Nach dem Test des erweiterten Angebots der Busverbindung nach Steibis am 
Wochenende zu den Abendstunden, wird dieses nun ganzjährig fest im Fahrplan
aufgenommen. Die Linie 95 fährt donnerstags, freitags und samstags zwischen dem
Bahnhof Oberstaufen und Steibis Dorf bis 21.35 Uhr (letzte Abfahrt am Bahnhof 
Oberstaufen).

Ebenfalls auf der Linie 95 wird, während der bayerischen Sommerferien (31. Juli bis
11. September 2023) und an den Wochenenden, die bisher bestehende Mittagslücke 
geschlossen und die Hochgratbahn zwischen 8.40 Uhr und 17.40 Uhr durchgehend 
im Stundentakt angesteuert. Während der Schulzeiten ist dieses Angebot aufgrund 
einer eingeschränkten Verfügbarkeit von Fahrzeugen und Fahrern leider noch nicht 
möglich.

Aus eins mach zwei: Der neue Ortsbus

Wesentlich attraktiver wird auch die Anbindung innerhalb Oberstaufens. Seit Mitte 
Mai fährt der neue Ortsbus (Linie 94), vom Bahnhof Oberstaufen aus, in zwei
Schleifen durch den Ortskern sowie die nähere Umgebung – und das in der Regel 
im Stundentakt! Neben zahlreichen Hotels und Ferienwohnungen an der Strecke
sind so auch weitere Infrastrukturen, u.a. verschiedene Einkaufsmöglichkeiten, 
der Oberstaufen PARK und der Golfplatz in Buflings, noch komfortabler mit dem
öffentlichen Nahverkehr erreichbar. 

D E R  A U S B A U  D E S  N A H V E R K E H R S A N G E B O T S  I N 
O B E R S TA U F E N  S C H R E I T E T  V O R A N

N E U  U N D  A N D E R S
G E TA K T E T
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D e r  S c h a t z  v o m  I m b e r g

Die MounTeens erhalten einen anonymen Auftrag, der sie 

bereits zum zweiten Mal nach Oberstaufen lockt: „Findet 

den Schatz vom Imberg!“ Ausgestattet mit einer Schatz-

karte, begeben sie sich auf die knifflige Suche. Unter-

wegs begegnen sie geheimnisvollen Personen, die immer 

wieder übers Schmuggeln reden, und einem frechen 

Murmeltier. Wer aber ist der unbekannte Auftraggeber? 

Und welche Rätsel bergen die sieben Schmugglerkisten? 

Schnell stoßen die MounTeens auf verdächtige alte Sym-

bole. Weisen sie ihnen den Weg zum Schatz?

Ausgestattet mit dem exklusiven MounTeens-Detek-

tivbuch und einer Holzmurmel – erhältlich bei den 

Oberstaufener Tourist-Informationen und an der Kasse 

der Imbergbahn – geht es auf die Strecke zum Spielen, 

Knobeln und Lösungssymbole sammeln. Diese ergeben 

am Ende zusammen den Lösungscode und bringen die 

kleinen Nachwuchsdetektive zum Schatz.

Weitere Informationen zu den Detektivwegen in Oberstaufen, der

Eröffnung am Imberg und über die MounTeens findest Du unter 

OBERSTAUFEN.DE/MOUNTEENS

Bergstation der 
Imbergbahn

Strecke: 3,9 km 

Aufstieg: 
146 hm

Dauer: 2:30 – 
3:00 Stunden 
(je nach Rätsel- 
und Spielspaß)

Altersempfehlung: 
4-12 Jahre

Einkehrmöglich-
keiten, Rast-  
und Spielplätze 
vorhanden.

» �Mein Job: Ich bin der Autor der Moun-
Teens-Bücherreihe und Dozent an einer
Schweizer Hochschule

» �Mein Lieblings-MounTeen: Lena, weil sie
schlau und nicht auf den Mund gefallen ist

» �Meine Lieblingsstation auf dem Weg am 
Imberg: Alle, an denen die Schmugglerkis-
ten zum Einsatz kommen

» �Mein Job: Ich bin selbstständiger Creative
Director, das heißt, ich entwickle kreative
Projekte und setze diese dann auch um

» �Mein Lieblings-MounTeen: Amélie, weil
sie mich an eine Bekannte erinnert

» �Meine Lieblingsstation auf dem Weg am 
Imberg: Vor allem die Murmelbahnen

» �Mein Job: Ich bin ein freilebendes
Murmeltier und nebenbei das neue Imberg-
Maskottchen

» �Mein Lieblings-MounTeen: 	Matteo, weil
er so einfach zu ärgern ist

» �Meine Lieblingsstation auf dem Weg 
am Imberg: Die Letzte, weil ich dort den
MounTeens helfe, den verschwundenen
Schatz zu finden

Auflösung Rästelspaß

M A R C E L  N A A S J Ö R G  I H L E I M B I

Passend zum neuen MounTeens-Detektivweg 
wird es im Sommer 2023 auch neues  
Merchandising in Form eines bunten Murmel-
sets für daheim geben. Bücher und  
weitere MounTeens-Produkte sind online im 
Shop erhältlich.

OBERSTAUFEN.DE/SHOP

Oberstaufen-Magazin-Ausgabe-10-V2.indd   36Oberstaufen-Magazin-Ausgabe-10-V2.indd   36 16.05.23   09:1116.05.23   09:11

37

R
ÄTSEL-

SPASS

F E H L E R S U C H E
Im unteren Bild haben sich neun Fehler eingeschlichen. 
Die Auflösung findest Du auf Seite 36.
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